
 

An den Präsidenten 

des Südtiroler Landtages 
 

Anfrage zur schriftlichen Beantwortung 
 

Flugbewegungen am Bozner Flughafen 
 

Einer der von der Landesregierung angegebenen Begründungen für den Bau des Bozner 

Flughafens war, dadurch die Militärflüge einzuschränken. Dem ist nicht so. Erst kürzlich 

haben die andauernden Hubschrauberflüge von Heer, Finanzwache und Carabinieri wieder 

für Unmut gesorgt. Mobilitätslandesrates ließ in den Medien dadurch aufhorchen, diese 

Hubschrauberflüge durch Linienflüge zu „verdrängen“. 

 

 

Daher ersuchen wir um Beantwortung folgender Fragen: 

 

� Wie viele Flugbewegungen am Bozner Flughafen sind dem Militär zuzuschreiben? 

(Entwicklung der letzten fünf Jahre) 

 

� Wie viele Flugbewegungen werden von den Sportfliegern durchgeführt? 

 

� Wie viele Kontrollen werden jährlich durchgeführt um die Einhaltung der Gesetze in 

Hinblick auf die Sportfliegerei sicherzustellen? Wie viele Strafen wurden diesbezüglich 

in den letzten fünf Jahren ausgestellt? 

 

 

Bozen, 1. Februar 2010 

 

 

Hans Heiss 

Riccardo Dello Sbarba 

 

 

 


